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Sammlung: Sammlung Dachdeckungen

Inventarnummer: 01.01.11.0003

Beschreibung
Der Bouletziegel, auch Boulet-Falzziegel genannt, ist ein Falzdachziegel, der auch zu den
Villenziegeln gerechnet wird. Er wurde um 1880 von der französischen
Ziegeleimaschinenfabrik Boulet & Cie., Paris, entwickelt. Die Dachziegel werden mit Versatz
verlegt, so dass die namensgebende (Halb-)Kugel (französich Boulet), die mittig am unteren
Rand angeordnet ist, die Stoßfuge der darunter liegenden Ziegellage einschließlich der
Krempe überdeckt. Gleichzeitig wird damit auf den Namen der erfindenden Firma
verwiesen. Der Ziegel in der Sammlung wurde auf der nach Plänen des Architekten Conrad
Wilhelm Hase bis 1896 neu errichteten Nicolaikirche in Oebisfelde als Ersteindeckung
eingedeckt und im Zuge der Neueindeckung in den 2010er-Jahren vom Dach genommen.
Bouletziegel sind in Sachsen-Anhalt nur vereinzelt verwendet worden und wurden vor
allem in Holland, Belgien und Frankreich hergestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Grobkeramik, Ziegel, stempelgepresst,
gebrannt

Maße: Länge 29 cm, Breite 23 cm
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Schlagworte
• Bauteil (Bauwesen)
• Dachdeckung
• Dachziegel
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